
 
 

 

 

 

   

 

 
Die Verhandlungen zwischen Heimstaden und der Senatsverwaltung für Stadtent-
wicklung und Wohnen, der Senatsverwaltung für Finanzen und den Berliner Bezir-
ken sind in dieser Woche erfolgreich abgeschlossen worden. Heimstaden unterzeich-
net am heutigen Tag Vereinbarungen über ihren Beitrag zur Erhaltung der sozialen 
Struktur in Milieuschutzgebieten, die in 82 angekauften Wohngebäuden einen um-
fassenden Schutz der Mieter vorsehen. 
 
„Wir freuen uns sehr über die Einigung mit den Berliner Bezirken und dem Berliner 
Senat. Heimstaden ist ein kundenorientiertes Unternehmen, das sich für einen guten 
Mieterschutz einsetzt, und mit unserem langfristigen Engagement übernehmen wir 
soziale Verantwortung auf dem Berliner Wohnungsmarkt“, sagt Patrik Hall, Vor-
standsvorsitzender von Heimstaden. 
 
Heimstaden erfüllt mit dieser Vereinbarung zugleich die Vorstellungen der Berliner 
Bezirke und des Berliner Senats. So verpflichtet sich Heimstaden, Mietwohnungen 
in Milieuschutzgebieten 20 Jahre lang nicht in Eigentumswohnungen umzuwandeln 
sowie die betroffenen Wohngebäude entsprechend den baurechtlichen Vorschriften 
und den Zielen und Zwecken der jeweiligen Milieuschutzverordnung zu nutzen. 
 
Ferner wird Heimstaden alle möblierten Wohnungen in ihren Milieuschutzobjekten, 
für die befristete Mietverhältnisse bestehen, bei künftigen Neuvermietungen unmöb-
liert und im Rahmen unbefristeter Mietverträge vermieten. Den Mietern möblierter 
Wohnungen mit befristeten Mietverträgen wird Heimstaden den Abschluss unbefris-
teter Mietverträge anbieten.  
 
„Damit es gelingt, freundliche Wohnungen und Nachbarschaften zu schaffen, brau-
chen wir glückliche Kunden, die sich sicher fühlen und die sicher sind, dass sie ihre 
Wohnung so lange behalten können, wie sie wollen. Alle unsere deutschen Kunden 
können sicher sein, dass sie langfristig planen können, wenn sie eine Wohnung von 
Heimstaden mieten“, sagt Hall. 
 



 

 

 

 

Mit der heutigen Vereinbarung unterstreicht Heimstaden sein Versprechen, sich 
langfristig als engagierter und fairer Partner auf dem Berliner Wohnungsmarkt zu 
engagieren.  
 
Patrik Hall, Vorstandsvorsitzender von Heimstaden: „Wir freuen uns darauf, die Zu-
sammenarbeit mit den Bezirken weiter auszubauen und vor allem ein gutes Vertrau-
ensverhältnis zu unseren Mietern aufzubauen. In den nächsten Monaten werden wir 
viele positive Veränderungen gegenüber unseren Kunden einführen, wobei alle Ver-
änderungen im Einklang mit unserer Vision stehen, das Leben unserer Kunden 
durch freundliche Wohnungen zu bereichern und zu vereinfachen.“ 
 
 

 


